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Wo arbeiten die Wiedner  
Beschäftigten?

Arbeitslosigkeit
20 %
Kultur und Betreuung  
von Jugendlichen  
und Pensionisten

2003–2023

Statistik

Die Wieden
in Zahlen
2024
4. Bezirk

Geschichte des 4. Bezirks

1137
Erste Nennung der 
Wieden als Widum 
(ein zur Nutznießung 
gewidmeter Grund)

1850
Eingemeindung  
in Wien

1928
Fertigstellung des ersten 
Wiedner Gemeindebaus – 
dem Südtirolerhof

1211
Erste urkundliche 
Erwähnung

1834
Fertigstellung des „Hauptunratskanals“ – 
dem ersten Abwasserkanal rechts des 
Wienflusses

1955 – 1957
Errichtung des  
Bertha-von-Suttner-Hofes.  
Skulptur „Die Waffen nieder“  
von Siegfried Charoux

1614
Errichtung des Lustschlosses,  
das ab 1642 „Favorita“ genannt 
wird und heute das Theresianum 
beherbergt

1779
Gründung des  
Taubstummeninstituts 
durch Josef II.

1960
Fertigstellung des Gebäudes 
der Kammer für Arbeiter und 
Angestellte

1715
Kaiser Karl VI. beauftragt 
die Errichtung der Karls-
kirche

1791
Premiere von Mozarts 
„Zauberflöte“ im  
Theater im Freihaus

1961
Erstmalige Tieferlegung 
einer Straßenbahnlinie am 
Südtirolerplatz

1989
Errichtung des 
Theater Akzent

1978
„Der erste U-Bahn-Kilometer ist  
ein Wiedner.“ Eröffnung der U1 vom  
Karlsplatz bis zum Reumannplatz 

Quelle: Stadt Wien

Das Bezirkswappen des 4. Bezirks ist 
eine Kombination der Wappen der  
drei Vorstädte Wieden, Schaumburger-
grund und Hungelbrunnen: Die Wieden 
wird durch einen Weidenbaum symboli-
siert. Die Vorstadt Schaumburgergrund 
ist nach den Grafen von Schaunberg 
benannt. Das Wappenteil zeigt den  
Stephansturm, umgeben von Mauern, 
auf der starhembergischen Grafen-
krone. Das Wappen von Hungelbrun-
nen zeigt einen Brunnen flankiert  
von den Heiligen Petrus und Florian.  
Darüber schwebt der Heilige Leopold.

Liebe Wienerinnen, liebe Wiener,

große Teile des Alltags verbringen wir in unseren Grätzln und 
Heimatbezirken. Wir Wienerinnen und Wiener fühlen uns mit 
unserer Nachbarschaft eng verbunden, wie Untersuchungen 
zeigen. Dieses Jahr hat die Landesstatistik wieder 23 kurze 
Bezirksfolder von „Wien in Zahlen“ gestaltet: So können Sie Ihre 
Umgebung auch statistisch besser kennenlernen. Wir freuen 
uns auf Ihre Rückmeldungen!

Peter Hanke
amtsführender Stadtrat für Finanzen, Wirtschaft, 
Arbeit, Internationales und Wiener Stadtwerke

Michael Ludwig
Bürgermeister und  Landeshauptmann von Wien

Wien 
in Zahlen 
2024

Ihre
Lea Halbwidl
Bezirksvorsteherin

Wieden – Lebendig, vielfältig und voller Lebensfreude

Die Wieden ist vielfältig und lebendig, voller Kultur und 
Lebensfreude, modern und mit langer Geschichte. Jung wie 
alt, StudentIn wie ArbeiterIn, Familien wie Alleinstehende – 
alle fühlen sich hier wohl. Damit die Vielfalt der Wieden auch 
ihre Stärke bleibt, steht der Dialog im Mittelpunkt meiner 
Arbeit. Gemeinsam können wir die Erfolgsgeschichte fort-
schreiben und den Bezirk weiterentwickeln. 

Ich wünsche Ihnen beim Lesen viel Freude und hoffe, dass    
Sie viel Wissenswertes über unseren Bezirk erfahren!

Beschäftigte  
am Arbeitsort Wien

1.065.51328.950

Dienstleistungen
Industrie
Landwirtschaft

22 %

Finanz, Immobilien, freie Berufe 20 %

Industrie 1 %

Bau 5 %

Landwirtschaft 0,1 %

1 %Öffentliche Verwaltung

Gesundheit 7 %

Hotel & Gastronomie 5 %

IT 11 %

Verkehr 1 %

Handel  7 %

Bildung 19 %

Sonstige (inkl. Leiharbeit)

8
20 % 
ÖVP

15 Mandatare
33 % Wahl 2020
SPÖ

1
3 %
FPÖ2

Sonstige*

11
28 %
Grüne

3 
9 %
NEOS

  * 1 LINKS, 1 ohne Klubzugehörigkeit

Zahl der arbeitslosen BezirksbewohnerInnen

2003 2023
0

2020
Corona-Krise

2008
Weltfinanzkrise

2010
Eurokrise

2011 – 2016
EU-Arbeitsmarktöffnung  
und Bevölkerungswachstum

1.500

3.000

Wirtschaft & Arbeit Politik & Verwaltung
30. 10. 2021

25.663 
Menschen arbeiten 

im Bezirk und wohnen 
woanders (Einpendler)

3.287 
Menschen arbeiten 

und wohnen  
im Bezirk

12.973 
Menschen wohnen im 

Bezirk und arbeiten  
woanders (Auspendler)

31. 10. 2021

1. 7. 2024

Bezirksvorsteherin  
Wieden

Lea Halbwidl
SPÖ

Bezirksvorsteherin- 
Stellvertreter
Pascal Riepl  
Die Grünen

Bezirksvorsteherin- 
Stellvertreterin
Karin Eichler

 SPÖ

Ausgaben laut Rechnungsabschluss* 

4,5 Mio. €

2023

Wahl 2020, Stand 1. 7. 2024

44 %
Straßen und 
Verkehr

12 %
Kindergärten  
und Schulen

1 %
Bedürfnis-
anstalten

22 %
Parks, Spielplätze 
und Bäder

1 %
Verwaltung und  
Öffentlichkeits-
arbeit

Beschäftigte am Arbeitsort Wieden

* ohne Rücklagen und Schuldendienst
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